
Kartierung § 32 NatSchG Offenland Baden-Württemberg

Biotopname: Feldgehölz Kieseläcker

Biotopnummer: 167162151513

Nach Anlage zu § 32 NatSchG geschützt als Feldhecken und Feldgehölze.

Fläche: 0,2027 ha

Teilflächen: 1

Rechtswert: 3459585 Hochwert: 5452489

Naturraum: Nördliche Oberrhein-Niederung

Erfassung: 31.08.1994 Hassler, Michael (mh)

Kreis: Karlsruhe

Gemeinde: Philippsburg, Stadt (100%)

Gemarkung: Huttenheim

Flur: 0

Flurstücke:

3960/0 3949/0

Biotopbeschreibung:

Langgestrecktes Feldgehölz auf der Westböschung einer ehemaligen, flachen Sandgrube. Im Süden breiter, dort
an den Wald anstoßend und hochwüchsig (mit Bäumen). Im Westen breiter Schlehensaum in guter Ausprägung.
Im Norden lückig auslaufend, dort vor allem Pflaumen-Stockausschläge und Mirabellen.

Der Biotop ist ein Gebiet mit ökologischer Ausgleichsfunktion.

1. Biotoptyp: Feldgehölz (100%)

Nach Anlage zu § 32 NatSchG geschützt als Feldhecken und Feldgehölze.

Beeinträchtigung / Beeinträchtigungsgrad des Teilbiotops:

Keine Beeinträchtigung erkennbar / keine Angabe

Arten im Gesamtbiotop:

RL Wissenschaftl. Artname Deutscher Artname Jahr Q/Be Menge Status

Hoehere Pflanzen/Farne

* Brachypodium pinnatum agg. Artengruppe Fieder-Zwenke 1994 mh

Crataegus spec. 1994 mh

* Hypericum perforatum Echtes Johanniskraut 1994 mh

* Prunus avium Vogel-Kirsche 1994 mh

* Prunus domestica Zwetschge 1994 mh

* Prunus spinosa Schlehe 1994 mh

* Quercus robur Stiel-Eiche 1994 mh

Quelle: mh = Hassler, Michael

Rote Liste: * = nicht gefährdet
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